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@)  Tiefziehverpackung. 

Eine  Tiefzieh-Verpackung  besteht  aus  einem  Tiefzieh- 
teil  (20)  zur  Aufnahme  von  flüssigem  oder  festem  Füllgut 
und  einer  Deckfolie  (10),  die  das  Tiefziehteil  nach  oben 
abdeckt.  Um  hierauf  Informationen  oder  Anweisungen  für 
den  Kunden  aufzubringen  oder  auch  für  Werbezwecke  ragt 
die  Deckfolie  zumindest  auf  einer  Seite  über  das  Tiefzieh- 
teil  hinaus  und  bildet  dort  einen  Fortsatz. 

Sofern  der  dadurch  geschaffene  Platz  nicht  ausreicht, 
kann  auch  das  Tiefziehteil  einen  Fortsatz  aufweisen,  der 
nicht  mit  dem  Fortsatz  der  Deckfolie  verschweißt ist.  Damit 
stehen  sozusagen  vier  «Seiten»  zur  Aufnahme  von  Text 
oder  Informationen  zur  Verfügung. 



Die  Erfindung  b e t r i f f t   eine  Tiefz iehverpackung  zur  Aufnahme  von 
flüssigem  oder  festem  Fül lgut ,   mit  einem  T i e f z i e h t e i l   und  e i n e r  

Deckfolie,  die  das  T i e f z i e h t e i l   nach  oben  abdeck t .  

Derar t ige  Tiefziehverpackungen  sind  wei thin  bekannt,  jedoch  b e s t e h t  

ge l egen t l i ch   das  Bedürfnis ,   auf  diesen  Verpackungen  I n f o r m a t i o n e n  

oder  Anweisungen  für  den  Kunden  aufzubringen,   oder  auch  Werbeaufdrucke.  

Hierfür   i s t   der  zur  Verfügung  stehende  Pla tz   jedoch  oftmals  n i c h t  

ausreichend,  daher  Aufgabe  der  Erfindung,  h ie r   eine  Abhilfe  zu  
s c h a f f e n .  

Erfindungsgemäß  wird  dies  dadurch  ge lös t ,   daß  die  Deckfolie  z u -  
mindest  auf  e iner   Sei te   einen  über  das  T i e f z i e h t e i l   h inaus ragenden ,  
mit  diesem  nicht   verschweißten  Fo r t sa t z   a u f w e i s t .  

Dieser  For t sa tz   kann  dann  nach  Art  der  bekannten  "Werbefahnen" 

zun  Aufbringen  z u s ä t z l i c h e r   Informat ionen  verwendet  werden.  

Zwei  Ausführungsbe isp ie le   der  Erfindung  werden  anhand  von  Zeichnungen 
näher  e r l ä u t e r t ,   es  z e i g e n :  

Figur  1:  Eine  P e r s p e k t i v d a r s t e l l u n g   de s  
e rs ten   A u s f ü h r u n g s b e i s p i e l s ,  

Figur  2:  eine  S c h n i t t d a r s t e l l u n g   des  

z w e i t e n  A u s f ü h r u n g s b e i s p i e l s .  



In  bekannter  Weise  i s t   die  Tiefziehverpackung  so  ausgeb i lde t ,   daß 

das  als  Behäl ter   dienende  T i e f z i e h t e i l   20  mit  e iner   Deckfolie  10 

verschweißt   i s t .   Erfindungsgernäß  ragt  nun  die  Deckfolie  10  beim 

ers ten  Ausführungsbe isp ie l   (Figur  1)  über  das  T i e f z i e h t e i l   20 

hinaus  und  b i l d e t   somit  eine  Fahne  zur  b e i d s e i t i g e n   Aufnahme  von 
Druck tex t .  

Gemäß  dem  zweiten  Ausführungsbe isp ie l   in  Figur  2  weist   das  T i e f -  

z i e h t e i l   eben fa l l s   einen  Fo r t sa t z   auf,  der  im  Gegensatz  zu  den 

den  Aufnahmeraum  der  Verpackung  umgehenden  Randbereichen  n i c h t  

mit  der  Deckfolie  verschweißt   i s t .   Dies  i s t   in  Figur  2  durch  d i e  

ges t r ichene   Trennl in ie   angedeutet ,   l inks  d iese r   Trennl in ie   s i n d  

Deckfolie  10  und  T i e f z i e h t e i l   20  mi te inander   verschweißt ,   r e c h t s  

davon  n i c h t .  

Beim  zweiten  Ausführungsbe i sp ie l   stehen  somi t  insgesamt   4  S e i t e n  

zur  Aufnahme  von  Werbetext  zur  Verfugung.  

Auch  Mehrfachverpackungen  lassen  sich  in  der  d a r g e s t e l l t e n   A r t  

ohne  wei teres   h e r s t e l l e n ,   wobei  dann  in  bekannter   Weise  Brech-  
l in ien   zwischen  den  e inze lnen   Tiefz iehnäpfen   vorgesehen  s e i n  

können,  die  mit  separa ten   Werbefahnen  oder  mit  e iner   gemeinsamen 
Werbefahne  a u s g e s t a t t e t   sein  können. 



1.  Tiefziehverpackung  mit  einem  T i e f z i e h t e i l   zur  Aufnahme  von 

flüssigem  oder  festem  Fül lgut   und  e iner   Deckfol ie ,   die  da s  

T i e f z i e h t e i l   nach  oben  abdeckt,  dadurch  gekennzeichnet ,   daß 

die  Deckfolie  (10)  zumindest  auf  e iner   Seite  einen  über  das  
T i e f z i e h t e i l   (20)  hinausragenden,   mit  diesem  nicht   v e r s c h w e i ß -  

ten  For t sa t z   a u f w e i s t .  

2.  Tiefziehverpackung  nach  Anspruch  1,  dadurch  g e k e n n z e i c h n e t ,  
daß  das  T i e f z i e h t e i l   (20)  e b e n f a l l s   eine  nicht   mit  der  Deck- 

fo l ie   verschweißten  Fo r t sa t z   a u f w e i s t .  

3.  Tiefziehverpackung  nach  Anspruch  1  und  2,  dadurch  gekennze i chne t ,  
daß  die  beiden  For t sä tze   deckungsgleich  s i n d .  






